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Die seit vier Monaten in Aserbaidschan in Untersuchungshaft gehaltenen 

demokratisch-politischen Aktivisten Emin Abdullayev (genannt Emin Milli) und 

Adnan Hajizade wurden heute Morgen, am 11.11.2009, von einem Bakuer Gericht 

der Körperverletzung und des Hooliganismus für schuldig befunden. Emin Milli 

wurde zu zweieinhalb Jahren und Adnan Hajizade zu zwei Jahren Haft verurteilt.  

Anfang Juli waren Milli und Hajizade in einem Restaurant in der Bakuer Innenstadt 

von zwei Unbekannten angegriffen und zusammengeschlagen worden, was in der 

Folge zur Verhaftung der beiden Dissidenten führte. 

Unterstützer der Verurteilten bezeichneten den Prozess und das Urteil als 

politisch motiviert und als eine Verletzung der Menschenrechte Millis und 

Hajizades. Der Staatsanwalt hatte drei Jahre für Hajizade und dreieinhalb Jahre 

für Milli gefordert.  

Die Anwälte planen, in Revision zu gehen. Auch der Europäische Gerichtshof für 

Menschenrechte solle eingeschaltet werden, wurde aus Baku berichtet.  

Kurz vor seiner Verhaftung hatte Emin Milli für das Buch „CULTURESCAPES 

Aserbaidschan – Kultur, Geschichte und Politik zwischen Kaukasus und 

Kaspischem Meer“ (Christoph Merian Verlag, Oktober 2009), einen Beitrag zur 

Zukunft Aserbaidschans verfasst.  
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